
O r g a n i s a t o r i s c h e  H i n w e i s e  

Tagungsleitung: 
Prof. Dr. Ursula MÜNCH 
Direktorin der Akademie für Politische Bildung Tutzing 
Dr. Henrik GAST 
Universität Regensburg 
Prof. Dr. Uwe KRANENPOHL 
Evangelische Hochschule Nürnberg 
 

Tagungsassistenz: 
Marina HÜBNER 
 

Tagungssekretariat: 
Heike SCHENCK 
Telefon: 08158/256-46 
Telefax: 08158/256-51 
E-Mail: h.schenck@apb-tutzing.de 
 

Anmeldung bitte schriftlich bis spätestens 
13. März 2012 an das Tagungssekretariat. 
Wir bitten um Ihre verbindliche Anmeldung mit vollständig 
ausgefüllter Anmeldekarte. Ihre Anmeldung gilt als ange-
nommen, wenn Sie von uns keine Absage wegen Überbe-
legung erhalten, nur bei Anmeldungen per E-Mail erhalten 
Sie eine Bestätigung. Sollten Sie trotz Anmeldung an der 
Teilnahme verhindert sein, bitten wir bis spätestens 
15. März 2012 um Nachricht, andernfalls müssen wir Ihnen 
leider 50% der Tagungsgebühr in Rechnung stellen. 
 

Tagungsgebühr: 
Mit Übernachtung 80,00 € (ermäßigt: 50,00 €). 
Ohne Übernachtung 50,00 € (ermäßigt: 35,00 €). 
Wir bitten um Begleichung bei Anreise durch  
Barzahlung oder EC-Karte inländischer Banken. 
Bestellte und nicht in Anspruch genommene Einzelleis-
tungen können nicht rückvergütet werden. 
Ermäßigungsberechtigt sind Schüler/innen, Studierende 
(bis zum vollendeten 30. Lebensjahr / Stichtag ist der Ta-
gungsbeginn), Studienreferendare, Freiwillige Wehrdienst- 
und Bundesfreiwilligendienstleistende, Auszubildende, Ar-
beitslose gegen Vorlage ihres aktuellen Ausweises und 
Besitzer einer Jugendleiter-Card. Bitte weisen Sie auf der 
Anmeldekarte bereits darauf hin. 
 

Verpflegung: 
Die Verpflegung ist frei. Vegetarische Kost ist bei rechtzei-
tiger Anmeldung möglich. 
 
11 -2 -12  
16.03.2012/sch 

V e r k e h r s v e r b i n d u n g e n  

Tutzing liegt ca. 40 km südlich von München. 
Ab München-Hauptbahnhof mit der S-Bahn (Linie S6) bis 
Tutzing (Fahrtdauer 46 Minuten) oder mit der Regionalbahn 
(Fahrtdauer 28 Minuten) in Richtung Garmisch. Ab Bahnhof 
Tutzing mit der Buslinie 958 des MVV (Tutzing – Andechs) 
stündlich immer um :07, am Wochenende alle zwei Stunden 
in Richtung Akademie (Haltestelle Mühlfeldstraße). Von hier 
300 Meter weiter Richtung Ortsausgang zur Akademie. 
Der Fußweg zur Akademie ab Bahnhof dauert ca. 30 Minu-
ten. Taxen stehen am Bahnhof. 
Mit dem Auto fahren Sie von München auf die Autobahn in 
Richtung Garmisch (A95) bis zur Abzweigung Starnberg, von 
dort auf der B2 bis Traubing und dann die Abzweigung links 
nach Tutzing. Sie finden die Akademie für Politische Bildung 
kurz nach dem Ortseingang auf der linken Seite. 
Anreise nach Tutzing vom Flughafen mit der S-Bahn (Linie 
S8/S1) bis zum Hauptbahnhof und von dort mit der Linie S6 
nach Tutzing (Fahrtdauer insgesamt ca. 90 Minuten). 
 

 
Akademie für Politische Bildung Tutzing 
Buchensee 1, 82327 Tutzing 
Telefon: 08158/256-0 
Telefax: 08158/256-14 + 51 
Internet: www.apb-tutzing.de 

 
 

 
 

 
 
 
 
 

Parteien  
und Demokratie 
Innerparteiliche 
Demokratie im Wandel 
 
 
 
 
 
 
 
 
16. bis 18. März 2012 



E I N L A D U N G  
 
Mit der weitgehenden Erosion der vertrauten gesellschaft-
lichen Milieus und damit auch der Stammwählerschaften ist 
der Wählermarkt komplexer geworden. Zusätzlich entfa-
chen der gestiegene mediale Einfluss und die Virulenz der 
vielfältigen Krisenphänomene erheblichen Zeit- und Pro-
blemdruck. Der Entscheidungsdruck wird noch gesteigert, 
wenn Parteiführungen stetig mit demoskopischen Erhebun-
gen konfrontiert werden. Um in diesem Umfeld zu beste-
hen, haben Parteien ihre Kampagnenfähigkeit in den letz-
ten Dekaden erheblich ausgebaut und professionalisiert. 
Diese Entwicklungen scheinen sich einerseits auf die inner-
parteiliche Demokratie eher negativ auszuwirken. Ande-
rerseits fordern immer mehr Bürger in einer ungewohnten 
Intensität neue Beteiligungsforen und -instrumente ein. 
Wir wollen zum einen untersuchen, inwieweit die traditionel-
len Möglichkeiten zur umfangreichen innerparteilichen Dis-
kussion durch diese Entwicklungen beeinträchtigt sind, und 
zum anderen – als Reaktion auf die aktuellen Herausforde-
rungen – ebenso zeitgemäße wie zukunftsweisende Re-
formvorschläge bezüglich der innerparteilichen Beteili-
gungs- und Mitentscheidungsabläufe erörtern. 
Sie sind herzlich nach Tutzing eingeladen, um mit unseren 
Experten die Herausforderungen, aber auch neue Chancen 
für die innerparteiliche Demokratie zu diskutieren. 
 

Prof. Dr. Ursula MÜNCH 
Direktorin der Akademie für Politische Bildung Tutzing 

Dr. Henrik GAST 
Universität Regensburg  Prof. Dr. Uwe KRANENPOHL

Evangelische Hochschule Nürnberg 
 
 
 

F r e i t a g ,  1 6 .  M ä r z  2 0 1 2  

ab 16.00 h  Anre ise,  Kaf fee im Foyer  

18.00 h Abendessen 

19.30 h Begrüßung und Einführung 
Prof. Dr. Ursula MÜNCH 
Direktorin der Akademie für Politische Bildung Tutzing 
Dr. Henrik GAST 
Universität Regensburg 
Prof. Dr. Uwe KRANENPOHL 
Evangelische Hochschule Nürnberg 

20.00 h Vom verrauchten Hinterzimmer in die  
„Liquid Democracy“? Neue Wege der 
Beteiligung von Mitgliedern und Nicht-
mitgliedern in politischen Parteien 
Podiumsdiskussion 
Dr. Reinhard BRANDL MdB 
Stv. Landesvorsitzender CSUnet 
Martin DELIUS MdA  
Parlamentarischer Geschäftsführer der Piratenfraktion  
im Berliner Abgeordnetenhaus 
Moderation: 
Prof. Dr. Ursula MÜNCH 

21.15 h Kle iner  Empfang 
 
 

S a m s t a g ,  1 7 .  M ä r z  2 0 1 2  

  8.15 h Frühstück 

  9.00 h Michels ehernes Gesetz der Oligarchie 
Bleibendes und Revisionsbedürftiges nach 
hundert Jahren 
Prof. Dr. Elmar WIESENDAHL 
Agentur für politische Strategie (APOS), Hamburg 

 Konzepte vertikaler Parteistrukturen im Wandel 
stadientypologischer Modelle  
– eine Forschungsskizze 
Dr. Eike-Christian HORNIG 
Technische Universität Darmstadt 

10.30 h Kaf fee 

11.00 h Der Entstehungsprozess von Wahlprogrammen: 
Varianten innerparteilicher Demokratie 
Margret HORNSTEINER 
Otto-Friedrich-Universität Bamberg 

 Repräsentations- und Entscheidungskulturen 
auf Parteitagen: FDP und Grüne im Vergleich 
Deniz ANAN 
Technische Universität München 

12.30 h Mi t tagessen 

15.00 h Das seltene Glück der Wahl: Urwahlen in den 
deutschen Landesparteien 
Dr. Klaus DETTERBECK 
Universität Magdeburg 

 Die SPD-Parteiorganisationsreform:  
Mit Primaries und verstärkter Basisbeteiligung 
auf dem Weg zur modernsten Partei Europas? 
Dr. des. Sebastian BUKOW 
Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf 

16.30 h Kaf fee 

17.00 h Die unendliche Reform des präsidentiellen 
Nominierungsprozesses in den USA 
Dr. Patrick HORST 
Universität Passau 

 Ambitionierte Zielsetzung, unzureichende 
Realisierung? Reformen der Kandidaten-
rekrutierung in Großbritannien und 
Deutschland im Vergleich 
Dr. Ed TURNER 
Aston University Birmingham 
Daniel WIGBERS 
University of Cambridge 

18.30 h Abendessen 
 
 

S o n n t a g ,  1 8 .  M ä r z  2 0 1 2  

  8.15 h Frühstück 

  9.00 h Parteien als oligarchische Organisationen? 
Innerparteiliche Demokratie im internationalen 
Vergleich – ein Forschungsprogramm 
Dr. Henrik GAST  

 Mehr Vernetzung wagen? Zur veränderten 
Ausrichtung innerparteilicher Kommunika-
tionskanäle und -prozesse der SPD im Social 
Media-Zeitalter und deren Implikationen für  
die Party Change-Forschung 
Isabelle ROTH 
Daniel REICHARD 
Universität Trier 

10.30 h Kaf fee 

11.00 h Innerparteiliche Demokratie und Mitglieder-
schwund    
Prof. Dr. Nicolai DOSE 
Universität Duisburg-Essen 

 Abschlussrunde 

12.00 h Mi t tagessen;  Ende der  Tagung 


